
 

 

   

 

Presseinformation 

 
Deutscher Hauswirtschaftsrat bekennt sich zu multikultureller 

Vielfalt 

 

Berlin, 24. Februar 2020: Der Deutscher Hauswirtschaftsrat solidarisiert sich mit den Opfern 

von Hanau. Die Teilnehmer*innen der Ratsversammlung am 21. Februar 2020 in Frankfurt 

betonen, dass gerade in der Domäne Hauswirtschaft traditionell in Teams gearbeitet wird, 

die interkulturell zusammengesetzt sind. Hauswirtschaftliche Aufgaben wie die Reinigung 

von Zimmern von Altenheimen und die Verpflegung und Betreuung von Menschen mit 

Hilfebedarf würde ohne die Menschen, die seit Jahrzehnten in Deutschland leben und Teil 

unserer Gesellschaft sind, zusammenbrechen. 

„In hauswirtschaftlichen Diensten und sozialen Einrichtungen arbeiten alle Menschen mit 

unterschiedlichen Hintergründen sehr erfolgreich zusammen“, betonte die Präsidentin 

Sigried Boldajipour, „und deshalb drücken wir unsere Solidarität mit den Opfern und 

Betroffenen in Hanau aus. Rassismus hat bei uns keinen Platz“. 

 
 
 
 
 
Informationen zum Deutschen Hauswirtschaftsrat 

Der Deutsche Hauswirtschaftsrat ist der Zusammenschluss der Akteure in der Domäne Hauswirtschaft. Er ist 

die politische Interessenvertretung der Hauswirtschaft, der Ansprechpartner für Politik und Gesellschaft, 

Partner für die Institutionen der Berufsbildung und für Arbeitgeber und Arbeitnehmer. Seine Akteure kommen 

aus den Bereichen Verbände und Organisationen, Schulen und Bildungsträger, Einrichtungen der Jugendhilfe, 

Altenhilfe, Agenturen für haushaltsnahe Dienstleistungen, Beratungsunternehmen, Betriebe der Außer-Haus-

Verpflegung, Industrie und Hochschulen.  
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